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Rückkehr der Jehmlich-Orgel in die Klosterkirche 

 

 
 
Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

die Orgel aus dem Kloster Unser Lieben Frauen wurde zum Zweck der 
Sanierung/Wiederherstellung des Gewölbes im Chor abgebaut und sollte während der 
Bauzeit aufgearbeitet und nach der Beendigung der Bauarbeiten wieder an gleicher Stelle 
aufgebaut werden.  

In DS0063/19 „Sicherung der Jehmlich-Orgel in der Klosterkirche im Kloster 
Unser Lieben Frauen“, welche am 13.06.2019 vom Stadtrat beschlossen wurde, heißt es:  
Zitat: „So ist es zwingend notwendig, die Orgel für den Zeitraum der Bauarbeiten (Frühjahr 
2020 bis Frühjahr 2022) in der Klosterkirche sicherzustellen und in Einzelteilen klimatisiert 
und staubfrei zu lagern. Nach Beendigung der Bauarbeiten erfolgen der Wiederaufbau der 
Orgel sowie die Anpassung der Intonation der Pfeifenmensuren an die veränderte 
Raumakustik…… der Erhalt des wertvollen Instruments am bisherigen Standort, trotz 
geplanter Rekonstruktionsarbeiten am Gewölbe des Hohen Chores, ist unbedingt 
sicherzustellen.“ 

 
Ich möchte wissen:  

1. Wann wird der Stadtratsbeschluss zum Wiederaufbau der Orgel sowie die Anpassung der 
Intonation der Pfeifenmensuren an die veränderte Raumakustik in der Klosterkirche im 
Kloster Unser Lieben Frauen umgesetzt? 

2. 1977 wurde die Konzerthalle in der Liebfrauenkirche des ehemaligen Klosters Unser 
Lieben Frauen nach Georg Philipp Telemann benannt, neuerdings wird dieser Name nicht 
mehr verwendet. Selbst auf der Internetpräsenz der LH MD liest man nun von „Musik in der 
Klosterkirche“. Wer hat wann die Umbenennung der Konzerthalle Georg Philipp Telemann 
veranlasst und warum? Wurde der Stadtrat in die Umbenennung involviert, wenn nein, 
warum nicht?  

 

Ich bitte um kurze mündliche und ausführliche schriftliche Beantwortung. 
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Roland Zander 
Fraktionsvorsitzender 
Stadtrat 
Fraktion Gartenpartei/Tierschutzallianz 
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